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Das feine Geschenk 
Wir beraten Sie gern.

Schmuck KirschmannUhren 

Mo., Mi., Do. 10–18 Uhr, 
Di. Werkstatttag, Fr. 9–16 Uhr

Karl-Liebknecht-Str. 135
Telefon 3 01 55 00

Anzeigen

erapress-medien-agentur Connewitz • Südvorstadt
Juni/Juli/August
Ausg. 03/2023

am Connewitzer Kreuz
Karl-Liebknecht-Straße 152

04277 Leipzig

Telefon: 0341 / 30 32 332
Fax: 0341 / 30 32 333

www.physiotherapiedorn.de
Öffnungszeiten

Mo - Do 8 - 19 Uhr · Fr 8 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Große Auswahl an Sommer- 
blumen sowie Beet- und Balkon- 

pflanzen aus einheimischer 
Produktion.

Haedi Flor Meisterbetrieb
Florist & Landschaftsgärtner
Johannes-R.Becher-Str. 12 
04279 Leipzig 

Tel.: 0341 - 3 30 44 11 
Fax: 0341 - 333 990 70
E-Mail: info@haediflor.de
www.haediflor.de

Florist-Blumenbote Blumenonlineshop, Brautschmuck, 
Edle Accesoires, Hydropflanzen, Business-Florist, Events

Landschaftsgärtner-Gartenplanung, Pflanzungen, perfekter Rasen, 
Baum-Gehölzpflege, Teichpflege, Bewässerungsanlagen, Rasenroboter
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www.buffet-genuss.de 
Der Genuss für Ihre Familienfeier! 

Sie feiern und wir liefern! 
(kalt/warme Buffets ab 10 Pers.) 

Tel. 0341/2564870

»Sachsens Einkehr«
Restaurant & Pension  
»Sachsens Einkehr« 
H.-Heine-Straße/Ecke Pflaumestraße

Genießen Sie unsere Gerichte à la carte  

Zu jedem Hauptgericht servieren wir  
Suppe und Dessert gratis! 
Öffnungszeit: Mo.–Mi. sowie Fr. + Sa. ab 18.00 Uhr 
Reservierungen unter 0341/2564870

www.ortsblatt-leipzig.de

Am 07. Juli 2023 findet in der Alten 
Börse Leipzig eine ganz besondere 
Premiere statt: ein Singspiel der 
Düfte. Unter dem Titel „Leipziger 
Luft“ haben sich Regisseur Jeffrey 
Döring und sein Team auf die Spu-
ren der Leipziger Parfumindustrie 
begeben und vermitteln diese nicht 
nur durch Schauspiel und Musik, 
sondern vor allem durch duften-
de Öle, Crèmes und Kräuter. Denn 
Leipzig hat einen blinden Fleck in 
der Stadtgeschichte. 
Blühende Rosen- und Lavendelfel-
der, große Destillierkolben, neues-
te Duftkompositionen in Flakons 
– wer bei Parfums an Paris oder 
Grasse denkt, kennt noch nicht 
die Rolle Leipzigs. Im 19. und 20. 
Jahrhundert war die Stadt Welt-
marktführer in der Parfumindus- 
trie. Hier existierten über ein hal-
bes Dutzend Parfum-Werke und 
prägten das Stadtbild maßgeblich 
mit. So baute die Firma Schimmel 
& Co. im heutigen Miltitz nicht nur 
moderne Destillieranlagen, son-
dern auch Arbeiterwohnungen, 
Tennisplätze, Kasinos, Kindergärten 
und Schulen. Parfums aus Leipzig 
wurden in alle Welt verkauft und 
auch fast alle Gerüche der DDR, 
wie Badusan, entstammten den 
Werken in Leipzig-Miltitz. 

Längst vergessen? Das gilt es nun zu 
ändern!
Zwei Sänger*innen und eine Pianistin 
führen das Publikum vom Beginn der 
Leipziger Parfumherstellung im 19. 
Jahrhundert bis in die Gegenwart. 
Dafür verweben sie historische Texte 
der Industriellen mit Blumen-Ge-
dichten und Kunstliedern u. a. von 
Clara Schumann, Franz Schubert, 
Alma Mahler und Hans Eisler. Beglei-
tet werden die Szenen von verschie-
denen Geruchs- Kompositionen, die 
eigens für das Projekt von der Firma 
bell – Flavors and Fragrances ent-
wickelt wurden. So erleben die Be-
sucher u.a. den Duft der bekannten  
Miltitzer Rose, die einst ganze Felder 
im Leipziger Westen bedeckte.
„Leipziger Luft“ nimmt sein Publi-
kum mit auf eine Reise in die flüch-
tige Welt der Düfte und betört dabei 
Augen, Ohren und Nase.

i Termine: 
07. | 08. Juli, 19.30 Uhr, 
09. Juli, 17 Uhr, Alte Börse, 

Naschmarkt. 29. | 30. Septem-
ber, jeweils 19.30 Uhr, Mendels-
sohn-Haus, Goldschmidtstraße 12. 
Tickets: Abendkasse ab 30 Minu-
ten vor Vorstellungsbeginn, Preise:  
15 EUR, erm. 10, online unter: 
tickettune.com/leipzigerluft

„Leipziger Luft“ – Musiktheater zum Sehen, Lauschen und … Riechen

Das Singspiel „Leipziger Luft“ erweckt die Geschichte der Leipzi-
ger Parfum-Industrie zu neuem Leben.
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KANZLEI 
NUSSMANN 
LEIPZIG • ZIMMERSTRAßE 1 

FACHANWÄLTIN ERBRECHT 
TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN & MEDIATORIN 
FACHANWÄLTIN FAMILIENRECHT 

 

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
0341 9838980 • täglich bis 22 Uhr 

www.KANZLEI-NUSSMANN.de 

KOSTENFREIE VORTRÄGE • Anmeldung erforderlich

27.06., 18.00 Uhr  Laientestamente beRichtigen & PatientenveRfügung  
29.06., 18.00 Uhr  nachteiLe beRLineR testament & voRsoRgevoLLmacht 

HOTLINE A 0341 98 38 98 - 0 • täglich bis 22:00 Uhr
www.KANZLEI-NUSSMANN.de

Redaktion: Elke Rath
erapress@ortsblatt-leipzig.de

Anzeigen: Martina Schnurrbusch
ms-anzeigen@ortsblatt-leipzig.de

Web: www.ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur

Anzeigen

Ströme von Menschen schlenderten am 14. 
Mai froh gestimmt durch die Selnecker 

Straße, die rechts und links voller Buden und 
Stände war. Viele Kunsthandwerker präsen-
tierten ihre Produkte. Vereine und Einrichtun-
gen wie das Werk 2 und Allerlei Solidarische 
Landwirtschaft Leipzig e. V. informierten über 
ihre Arbeit. Nadine, Toula und Heide aus der 
Grafikwerkstatt im Werk 2 haben mit Kindern 
und Jugendlichen das „Haus Connewitz" ge-
baut, mit Wünschen und Botschaften in den 
Fenstern. 
Zwischen duftenden Kräutersträußen war 
Maike Gruner anzutreffen. Als Mitglied habe 
sie einen Gemüseanteil an dem Acker der So-
lidarischen Landwirtschaft. „Ich will nicht nur 
etwas bekommen, sondern auch mitwirken 
können", sagt sie. Deshalb sei sie hier am Stand 
ehrenamtlich tätig. Der Verein trifft sich re-
gelmäßig zu Arbeitseinsätzen auf dem Acker 
im Floraweg in Dölitz. Wer Interesse an einer 
Mitgliedschaft hat, kann sich unter info.aller-
lei@posteo.de melden.                            anne

i Weitere Infos unter:
https://solawiallerlei.wordpress.com

Hochbetrieb beim Connewitzer Straßenfest.

Maike Gruner am Stand der Solidarischen Landwirtschaft.                                   Fotos: anne

Buntes Treiben auf dem Connewitzer Straßenfest

Nadine, Toula und Heide vom Werk 2.
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Aufruf
Hörgesundheit

2023
zur Initiative

JETZT
ANMELDEN!

ZUM KOSTENLOSEN HÖRTEST!
WIR LADEN SIE EIN:

Wo? In den genannten Fachgeschäften!

Aufruf zur Init iat ive

der mein.akustiker hörexperten
Hörgesundheit 2023

Anmeldung telefonisch 
oder unter 

www.meinakustiker.de

HEARtec Hörsysteme GmbH 
Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

Sie finden uns in: 

Leipzig – Connewitz
Bornaische Str. 18 
Tel. 0341 2319025

Leipzig – Liebertwolkwitz
Muldentalstr. 70

Tel. 034297 77505

Leipzig – Zentrum
Praxisklinik Johannisplatz 1

Tel. 0341 91998900

Anzeige

Nach dreijähriger Pause findet am 
3. September das 29. Leipziger Sei-
fenkistenrennen als „Herbst-Editi-
on“ wieder auf dem Fockeberg in 
der Südvorstadt statt.
Liebevoll selbstgebaute Seifenkis-
ten werden den Fockeberg rauf- 
und runterrollen und die Zuschau-
er in ihren Bann ziehen. 

Dabei geht es weniger um sportli-
chen Ehrgeiz als um kreatives De-
sign und ästhetischen Anspruch, 
es gilt also Schönheit und Inge-
nieurskunst vor Geschwindigkeit 
und Waghalsigkeit.
Aber ohne eine gute Portion Mut 
geht es natürlich trotzdem nicht. 
Diesen können die Fahrer in drei 
verschiedenen Renn-Kategorien 
unter Beweis stellen.

Beim Zeit-Ziel-Fahren ist pass-
genaues Fahren und die perfekte 
Kontrolle der selbstgebauten Kiste 
gefragt, auf der extra hergerich-
teten Schotterpiste wird die Sta-
bilität der Gefährte auf eine harte 
Probe gestellt und beim Weitrollen 

Spektakuläre Seifenkisten gehen wieder an den Start

auf der Fockestraße zählen Ge-
wicht und Aerodynamik zu den 
entscheidenden Faktoren.
Ergänzt wird das Ganze mit bun-
tem Markttreiben und einem un-
terhaltsamen Bühnenprogramm 
für Klein und Groß auf der Focke-
straße.

Bei der Organisation des Focke-
bergmarktes werden wir wie immer 
tatkräftig vom Werk 2 unterstützt. 
Wer sich daran beteiligen möchte 
kann sich bereits anmelden. 
Wir freuen uns sehr auf euch und 
eure tollen Seifenkisten, euren 
Humor und Einfallsreichtum sowie 

Foto: Clarissa Seidel Foto: Thomas Kademann

die vielen begeisterten Zuschauer, 
die dieses Rennen so unvergleich-
lich machen!

i Anmeldung von Seifen-
kisten-Teams und 
Marktständen unter: 

www.seifenkiste.nato-leipzig.de 
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Kürzung von Leserbriefen offen.
Der Anzeigeninhalt entspricht nicht in jedem 
Fall der Meinung der Ortsblattredaktion. 

Anzeigenschluss: 
7. September 2023

Zusätzliche Wünsche erfüllen!

Wir suchen für unser Zustellteam 
der Ortsblätter 

zuverlässige Austräger. 

• bevorzugt bewerber ab 50 Jahre
• gern mit PKW (Kilometergeld)
• steuerfreier hinzuverdienst
 bei Rentnern & arbeitslosen

bitte wenden sie sich an herr töpfer
Telefon: 0341-521 55 50 
Mobil: 0177-251 89 43
E-Mail: sven.toepfer@t-online.de

Bildung & Stellenmarkt
Wir suchen zum 01.08.2023 eine/n Auszu-
bildende/n für den Beruf Kaufmann/-frau 
Büromanagement. Ihre Aufgaben sind: 
kaufmännisch verwaltende und bearbeitende 
Tätigkeiten, Schriftverkehr und Kommuni-
kation, Personalwesen, Organisation. Unsere 
Anforderungen sind: Schulabschluss Mittlere 
Reife, sehr gute Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift, Motivation/Leistungsbereit-
schaft, Zuverlässigkeit, Sorgfalt/Genauigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein. Die Berufsschule 
befindet sich in Leipzig. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung. Kontakt: ESA Tec GmbH, Ge-
org-Schumann-Straße 21, 04155 Leipzig - Tele-
fon 0341 / 5647550, Mail: esa-tec@t-online.de

Wir suchen zum 01.08.2023 eine/n Auszubil-
dende/n für den Beruf Elektroniker/in - Ge-
bäudesystemintegration. Ihre Aufgaben sind: 
Planung und Installation elektronischer Sicher-
heits- und Kommunikationssysteme, Errichtung 
von elektrotechnischen Anlagen, Montage, 
Inbetriebnahme, Wartung, Reparatur. Unsere 
Anforderungen sind: Schulabschluss Mittlere 
Reife, Notendurchschnitt 2 bis 3, Motivation/
Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, Team-
fähigkeit, Sorgfalt/Genauigkeit, Interesse für 
die Elektronikbranche. In den Jahren 2022 und 
2023 wurden von uns die Jahrgangsbesten der 
Ausbildung gestellt. Die Berufsschule befindet 
sich in Leipzig. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung. Kontakt: ESA Tec GmbH, Georg-Schu-
mann-Straße 21, 04155 Leipzig - Telefon 0341 
/ 5647550, Mail: esa-tec@t-online.de

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Gitarre & Keyboard, musikunterricht-franke.
de, Tel: 0341 4134366 - Wenn Du etwas lernen 
möchtest.

Dienstleistungen
Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341 | 4 41 74 43 
o. 0171 | 9 00 44 10

Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltsauflg. 
/ Renovierung / Reparaturen / Notdienst / 
Seniorenhilfe / Alles*aus*einer*Hand*Sperr-
müllentsorg. ,a. Garten, Keller, Garage, kl. Dinge 
& Eilig, ebenso*Haus & Gartenarbeit*wie*Ra-
sen, Baum, Heckenpflege & Entfernung, 
Laub & Grünschnittentsorg., hohe Mahd, Tel. 
0341/2288351

Suche ab sofort Haushaltshilfe für gepflegtes 
Einfamilienhaus in Stötteritz 1-2x / Wo. Tel. 
0172 / 3483726

Sonstiges
Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Anfertigung von Abschriften, Transkription 
und Bearbeitung historischer Texte (16. - 20. 
Jahrhundert). Näheres zu erfragen unter Tele-
fon: 0160 / 7379260

Studienteilnehmer für Masterarbeit ge-
sucht! Die Studie besteht aus einem Sporttest 
und zwei Fragebögen. Teilnehmen können 
Erwachsene ab 65 Jahren, der Test findet an 
der Sportwissenschaftlichen Fakultät der Uni 
Leipzig statt, Jahnallee 59, 04109 Leipzig. Der 
Zeitaufwand beträgt ca. 45 min, die Teilnahme 
wird mit einem 5 Euro-Wunschgutschein vergü-
tet. Alle Daten werden anonymisiert. Kontakt: 
annaschmidtlpz@gmx.de, Tel: 015754162648

Verlust unserer irakischen Reisepässe am 
31.07.2018 in Chemnitz: Wijdan Hussein 
Alwan, 23.5.1975 - Passnr unbekannt, Hajir 
Qutaiba Yousif, 17.6.2003 - Passnr A5490174, 
Amenah Qutaiba Yousif, 18.9.2001 - Passnr 
A5490175, Bitte melden Sie sich ggf. bei der 
Polizei

Suche Babykleidung geschenkt o. zu kleinem 
Preis (nur im Raum Leipzig). 0341 | 2518784

Immobilien
Wir suchen für eine Apotheker Familie ein 
Haus oder Grundstück . Bitte alles anbieten 
egal in welchem Zustand! Leipzig + Umland! 
Bonität ist vorhanden! Immob. Walther Tel. 
0341/9188518 www.immobilien-walther-leip-
zig.de Vogel sucht Nest. Suche kleine Woh-
nung zum Kauf. Tel.: 0176 43218878, E-Mail: 
ke.parschat@gmail.com

Haus & Garten
Ihr*Allroundhandwerker/Maler f. a. Fälle, 
wie*Haus & Garten & Renovierungs & Ent-
rümpelungsarbeiten, Zaunbau, Reparatur. 
Auch*Hecken- & Baumschnitt, Fällung, Frei-
schneiden*von*Verwilderten*Gärten & Wiesen. 
Mit Abtransport! 017622576557

Kleingarten mit Laube, 147 m2, im KGV „An 
der Schule“, Döllingstraße, in Paunsdorf zu 
verkaufen. Preis = VB, Tel. 0341/ 2512 959

Oase im Grünen zur Pacht o. Miete als Erho-
lung gesucht. Telefon: 0176 | 27857708 o. 0341 
/ 2518784.

Freizeit & Hobby
CHOR-NEU „SING mit SWING“ Probe immer 
Dienstag, 19.00 Uhr, Franz-Flemming-Str. 19, 
04179 Leipzig, Fa. CHERIER, 0178 84418 22

Wer möchte uns, Paar Mitte 60, beim Erkunden 
der schönen Dinge des Lebens begleiten, dann 
schreibt uns bitte über Chiffre oder Mail: anuku@
myyahoo.com

Regionales Gemüse von der KoLa Leipzig Wir sind 
eine junge Genossenschaft, die für über 1200 Haus-
halte ökologisches Gemüse anbaut. Unser Gemüse 
wird frisch von unserem Acker bei Taucha an über 
45 Verteilstationen (z.B. Konsum-Filialen) im Raum 
Leipzig/Halle geliefert. Wir haben noch freie Ern-
teanteile zu vergeben! Mehr Informationen unter:  
kolaleipzig.de
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Anzeige

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 
35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderaus-
stattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.06.2023

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Am Osthang 15 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Kraftstoffverbrauch4 für den Hyundai KONA 1.6 GDI DCT Hybrid 104 kW (141 PS): niedrig (Kurzstrecke): 5,1 l/100 km; mittel (Stadtrand): 4,7 l/100 km; 
hoch (Landstraße): 4,8 l/100 km; Höchstwert (Autobahn): 6,4 l/100 km; kombiniert 5,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 122 g/km; CO2-Effizienz-
klasse: A+. Kraftstoffverbrauch4 für den HYUNDAI i10 1.0 49 kW (67 PS): niedrig (Kurzstrecke): 6,5 l/100 km; mittel (Stadtrand): 5,1 l/100 km; hoch (Land-
straße): 4,7 l/100 km; Höchstwert (Autobahn): 6,2 l/100 km; kombiniert 5,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 126 g/km; CO2-Effizienzklasse: C. 
4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-
Werte umgerechnet. Fahrzeugbilder enthalten ggf. kostenplichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp.

mtl. finanzieren ab 
    179,- €2 mtl. finanzieren ab 

   99,- €3

Hyundai KONA Hybrid Select
 Klimautomatik 
 Elektr. Parkbremse

 Einparkhilfe hinten 
 Lendenwirbelstütze

Hyundai i10 Trend
 Klimaanlage 
 DAB+ Radio

 Sitzheizung vorne 
 beheizbares Lederlenkrad

Eine neue Ära der 
Elektromobilität
Endecken Sie den neuen 
Hyundai IONIQ 6 und erleben Sie 
elektrisches Fahren wie nie zuvor.
Stromverbrauch für den IONIQ 6 kombiniert4: 16,9 - 13,9 kWh/100 km; elektrische Reichweite bei voller Batterie: 429 km – 614 km. CO2-
Emission kombiniert: 0 g/km; CO2-Effizienzklasse: A+++. 

Leasingbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

Nettodarlehens-
betrag in EUR

1 HYUNDAI IONIQ 6 
 125 kW (179 PS) 43.900,00 9.418,90 48 Monate 10.000 km 249,00 25.725,40 37.677,40 5,25% 5,13% 31.749,10

2 Hyundai KONA 1.6 GDI 
 DCT Hybrid 104 kW (141 PS) 31.000,00 9.250,00 48 Monate 10.000 km 179,00 17.121,60 25.713,60 5,25% 5,13% 21.706,00

3 HYUNDAI i10 1.0 
 49 kW (67 PS) 16.490,00 4.819,00 48 Monate 10.000 km 99,00 9.041,80 13.793,80 5,25% 5,13% 11.626,20

finanzieren ab mtl. 

249,-€1 

Seniorenbüro 
Süd mit Se-
niorenbegeg-
nungsstätte 
Prinz-Eu-
gen-Straße 1 

Telefon: 0341 | 3 91 39 71 
Mail: seniorenbuero.sued@
volkssolidaritaet-leipzig.de 
www.volkssolidaritaet@leip-
zig.de/seniorenangebote 

Öffnungszeiten: 
Mo.: 09.30-15.30 Uhr 
Di.: 10.30-15.30 Uhr 
Mi.:  08.00-16.00 Uhr 
Do.:  09.00-15.00 Uhr 
Fr.:  geschlossen 

Kostenfreie Sozialberatung:  
Di: 10-12 Uhr, Do: 13-15 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.

Veranstaltungen:
Mi 21. Juni, 14 Uhr: 
Modemobil – die neueste 
Sommerkollektion 2023

Mo 26. Juni, 10. Juli, 24. Juli, 
7. August, 21. August und  
4. September, jeweils 11 Uhr: 
Gedächtnistraining

Mi 28. Juni, 14 Uhr :
Musikcafé mit Stephan Langer

Fr 23. Juni, 09.30 Uhr: 
Offener Treff für Jung & Alt: 
Junge Hüpfer treffen alte Ha-
sen – Zeit für gemeinsamen 
Austausch, Gespräche, Spiele 
und Kreativität

Mi, 5. Juli, 14 Uhr: 
Buntes Sommerfest – wir la-
den Sie ein, mit uns zu feiern!

Mi 12. Juli, 10.30 Uhr: 
Schnupperrunde für 
Englisch-Interessierte

Do 13. Juli, 13.30 Uhr: 
Sprechstunde für Möglich-
keiten des Engagements und 
Vereinslebens in der Volksso-
lidarität

Mi 19. Juli, 14 Uhr:
Musikcafé mit Oliver Thomson

Mi 23. August, 14 Uhr: 
Musikcafé mit Iris Donner

Do 24. August, 13.30 Uhr, 
Literaturcafé mit Frau Gorzny

Do 14. September, 13.30 Uhr:
Literaturcafé mit Frau Gorzny

Das UT Connewitz und das Kul-
turzentrum WERK 2 bespielen im 
Sommer 2023 die Sommerbühne 
am Panometer in der dritten Sai-
son. Vom 21. Juni bis zum 9. Juli 
2023 verwandelt sich das ehema-
lige Gasometer in einen Veranstal-
tungsort mit besonderem Charme. 
„Die Sommerbühne ist mittlerwei-
le zu einem festen Bestandteil in 
den Programmplänen beider Häu-
ser geworden und wir freuen uns 
schon sehr darauf, auch in diesem 
Jahr wieder ein abwechslungsrei-
ches Sommer-Kulturprogramm für 

UT Connewitz und WERK 2 präsentieren: Sommerbühne am Panometer

alle Altersgruppen anzubieten“, so 
Katrin Gruel, Geschäftsführerin 
WERK 2.
Beiden Spielstätten fehlt bekann-
termaßen ein Außenbereich, der 
Platz für die Umsetzung kulturel-
ler Veranstaltungen bietet. Darum 
begaben sich im Jahr 2021 beide 
Kulturschaffenden gemeinsam auf 
die Suche nach einem geeigneten 
Ort. Mit der Arena am Panome-
ter Leipzig wurde nicht nur eine 
besondere Location, sondern im 
Team des Asisi-Panometers ein of-
fener Partner gefunden.

Das UT Connewitz ist das älteste 
noch erhaltene Lichtspieltheater 
Leipzigs. Es avancierte mit Ver-
einsgründung seit 2001 zu einem 
deutschlandweit bekannten Ver-
anstaltungshaus für Musikliebha-
bende der alternativen Szene.
Das WERK 2 betreibt neben zwei 
Veranstaltungshallen drei Werk-
stätten und bietet dort Kurse und 
Workshops an. 

i Programm der Sommer-
bühne unter: 
www.utconnewitz.de
www.werk-2.de

Tipps für 
Junggebliebene
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Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Am Südfriedhof
Prager Straße 210
04299 Leipzig

Tag und Nacht 0341 / 2305822
www.bestattungshaus-franzkowiak.deZschochersche Straße 89 • 04229 Leipzig

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Ru�ereitscha� Tag & Nacht

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

034291/32103 034298/68376 034297/40399
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Kalendergeschichten

Afrikaforscher im Auftrag Augusts des Starken: Christian Gottlieb Ludwig

Das 1730 unterbreitete 
Angebot, als Botaniker an 
der von August dem Star-
ken finanzierten Afrikaex-
pedition teilzunehmen, 
rettete den Leipziger Me-
dizinstudenten Christian 
Gottlieb Ludwig aus argen 
Geldnöten. 
1709 in Brieg/Nieder-
schlesien als Sohn eines 
Schuhmachers geboren, 
hatte er sich seine akade-
mische Ausbildung hart 
erkämpfen müssen. Doch 
nun war sein Stipendium 
nicht erneuert worden, 
Ludwig musste sein Stu-
dium abbrechen. Seine 
umfassenden botanischen 
Kenntnisse aber waren in 
Fachkreisen nicht unbe-
merkt geblieben, so dass 
er schließlich im Oktober 
1731 als Teilnehmer der 
sächsischen Expedition 
aufbrach mit dem Ziel, 
Flora und Fauna Nord- 
und Westafrikas zu erfor-
schen und „wilde Tiere“ 

für die Dresdner Menagerie Au-
gusts des Starken zu fangen.   
Die Forschungsreise endete 
jedoch vorzeitig mit dem Tod 
des Kurfürst-Königs 1733. Die 
nachfolgende Regierung war an 
der Expedition nicht mehr in-
teressiert und forderte die Teil-
nehmer zur Rückkehr auf. Auch 
eine sicherlich geplante Veröf-
fentlichung zur Reise kam nicht 
zustande.
Wieder in Leipzig, setzte Ludwig 
sein Medizinstudium fort und 
erwarb 1737 den Doktortitel. 
1740 wurde er zum außeror-
dentlichen Professor der Medi-
zin berufen, erhielt jedoch kein 
festes Gehalt, so dass er auch 
weiterhin mit wirtschaftlichen 
Sorgen zu kämpfen hatte, nur 
wenig gemildert durch eine 
kleine Pension, die ihm für die 
Teilnahme an der afrikanischen 
Reise ausgesetzt worden war. 
Erst mit der Berufung zum Pro-
fessor der Pathologie im Jahr 
1748 erhielt er eine gesicherte 
Lebensstellung.
Ludwig galt als gefragter und 

Das Pathologische Institut der Universität 
erinnert in seiner Chronik an die erste Do-
kumentation pathologisch-anatomischer 
Befunde durch Christian Gottlieb Ludwig 
in den Jahren 1769 bis 1772.

bei seinen Studenten beliebter 
Lehrer. Als Goethe 1765 zum 
Studium nach Leipzig kam, 
wurde er regelmäßiger Tisch-
gast im Hause Ludwigs und kam 
hier mit natuwissenschaftli-
chem Denken in Berührung. 

Ludwig gründete und leitete 
auch eine Disputiergesellschaft 
für angehende Ärzte und schuf 
1752 eine Zeitschrift, die sich 
den neuesten Erkenntnissen in 
den Naturwissenschaften und 
der Arzneikunde widmete. Un-
ter seinen Zeitgenossen war er 
als Forschungsreisender ange-
sehen, später jedoch geriet die 
Afrikareise in Vergessenheit, 
zumal die Sammlungen und 
Zeichnungen größtenteils beim 
Dresdner Maiaufstand 1849 
verbrannten.

Christian Gottlieb Ludwig, der 
heute als einer der bedeutends-
ten Leipziger Mediziner seiner 
Zeit gilt, starb vor 250 Jahren am  
7. Mai 1773 in Leipzig.             

 Text | Foto: Dagmar Schäfer
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Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( 0163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN

Anzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Autohaus Mühl GmbH
Wolfgang-Heinze-Straße 52 · 04277 Leipzig
 0341 3013006
www.autohausmuehl.de · info@autohausmuehl.de

• CITROËN-Vertragswerkstatt
• Service für alle Marken
• Meisterwerkstatt
• Neu- und Gebrauchtwagen

Ihr kompetenter Partner

im Leipziger Süden 

seit 1963!

Christian Gallasch, Sie sind Fach-
mann auf diesem Gebiet. Kann das 
lukrative Angebot funktionieren?
Durchaus, aber dazu sollte man 
wissen, dass das größtenteils auf 
Kosten der Qualität gehen kann.
Inwiefern?
Wenn man beispielsweise Billigpro-
dukte einkauft, die meist nicht einmal 
in Deutschland hergestellt werden, 
wird es finanziell günstiger. Weiter 
sparen kann man beim Abdichten 
der Sanitäranlagen. In Deutschland 
gibt es aus gutem Grund seit 2015 
die Vorschrift, dass Bäder, Duschen 
und andere Sanitäranlagen nach DIN 
18534 abgedichtet werden müssen. 
Wer darauf verzichtet, spart Zeit und 
Geld, geht aber auch das Risiko eines 
Wasserschadens ein.
Apropos Zeit. Ist das nun alles an 
einem Tag zu schaffen?
Handwerker, die gründlich arbei-
ten, benötigen ca. einen Tag, ein-
schließlich Trockenzeit, allein zum 
Abdichten. Das heißt also, dass 
Firmen, die an einem Tag den ge-
samten Badumbau stemmen, sich 
diesen zeitaufwendigen Arbeits-
gang definitiv sparen. 
Was empfiehlt der Fachmann?
Zum einen, ganz genau hinzu-
schauen. Abdichtungen kann man 
auch als Laie gut erkennen, zumal, 

wenn die Badewanne entfernt 
worden ist. Zum anderen sollte 
man genau hinhören, wenn die 
Firma beim Angebot ausdrücklich 
darauf hinweist, dass der günstige 
Preis nur ohne Abdichtung zustan-
de kommt. Mit ihrer Unterschrift 
bestätigen die Kunden meist auch, 
dass sie keine Rechtsansprüche an 
die Firma geltend machen, wenn es 
zum Wasserschaden kommt. Und 
das kann teuer werden... 
Als Kunde möchte ich mich aber auf 
den Fachmann verlassen können.
Eigentlich sollten das die Kunden 
auch, aber es gibt auch schwarze 
Schafe in der Branche, die die Un-
wissenheit ausnutzen und ihr Ding 
durchziehen.

Ortsblatt fragt nach: „Badumbau an einem Tag für 4.000 Euro“

Ist das realistisch – was meint der Fachmann?

Die Badewanne wurde durch eine moderne Dusche ersetzt.

Anzeige

Was also tun?
Zunächst prüfen, welche Materi-
alien verwendet werden und wo-
her sie kommen. In Deutschland 
gibt es dafür eine Nachweispflicht 
sowie Zertifikate und Gütesiegel, 
die eindeutig auf das Herkunfts-
land hinweisen. Weiterhin sollten 
Kunden eine Foto-Dokumentation 
einfordern, am besten, wenn sie  
selbst mit im Bad stehen. Wer auf 
Nummer sicher gehen will, sollte 
sich ein Abdichtprotokoll aushän-
digen lassen. Auftretende Was-
serschäden müssten dann von der 
Firma nachgebessert werden.
Und worauf beziehen sich nun die 
besagten 4000 Euro?
Je   nach Pfleggrad  kann der barri-
erefreie Umbau eines Bades mit bis 
zu 4000 EUR von der Krankenkas-
se bezuschusst werden. Wünsche, 
die darüber hinaus gehen, müssen 
vom Kunden selbst getragen wer-
den. Wer mehr wissen möchte, den 
beraten wir gern. Ebenso überneh-
men wir auch die dafür nötige An-
tragstellung. 

i Christian Gallasch
Telefon: 0163 | 5000 480
info@altersgerecht.eu
Bernhardstraße 30
www.altersgerecht.eu

Rechtzeitig die Personaldo-
kumente für Kinder bean-
tragen!
Wer ins Ausland reisen möch-
te, braucht oft auch für sein 
Kind einen gültigen Reisepass 
oder Personalausweis. Bei der 
Beantragung oder Verlänge-
rung des Personaldokuments 
für Minderjährige muss nach-
gewiesen werden, wie die 
elterliche Sorge geregelt ist. 
Gemeinsam sorgeberechtigte 
Eltern legen dafür die Sorge-
erklärung, Eheurkunde oder 
den Gerichtsbeschluss vor. Vä-
ter mit alleinigem Sorgerecht 
zeigen den entsprechenden 
Gerichtsbeschluss vor.
Mütter, die seit der Geburt 
das alleinige Sorgerecht be-
sitzen, benötigen für die Be-
antragung oder die Verlänge-
rung eines Kinderreisepasses 
möglicherweise eine aktuelle 
schriftliche Auskunft darü-
ber aus dem Sorgeregister. 
Auch die Bundespolizei kann 
unter Umständen die Vor-
lage dieser Alleinsorge-Be-
scheinigung bei der Ein- und 
Ausreise verlangen. Daher 
empfiehlt das Amt für Jugend 
und Familie dringend, diese 
Bescheinigung rechtzeitig zu 
beantragen, denn die Bear-
beitungszeit insbesondere bei 
außerhalb von Leipzig gebo-
renen Kindern kann ein bis 
drei Wochen betragen. 
Der Antrag und weitere Hin-
weise sind auf der Internet-
seite zu finden unter: 
www.leipzig.de/elternsein 
im Bereich Beistand-
schaft/Beurkundung. 
Der Antrag kann hier unkom-
pliziert mit einem Online-For-
mular gestellt werden. 

Vor Ferienbeginn: 
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veranstaltungen

ANKAUF
von

Weitere Annahmestellen 
siehe:

www.albus-leipzig.de

01 63 – 8 74 72 14

• An den Tierkliniken 50
04103 Leipzig

Mo/Di/Do/Fr: 9–16 Uhr
Mi: 9–18 Uhr

• Altpapier 
  • Altkleidern 
    • Buntmetall 
      • Schrott

Neuer Standort!

Für ein Recht auf
eine bezahlbare 

Wohnung!

Dank DIE LINKE: Mehr 
Sozialwohnungsbau und mehr 
Mieterschutz in Leipzig. Und im 
Bund kämpfen wir weiter für einen 
Mietendeckel & die Vergesellschaftung 
großer Immobilien-Konzerne.

Sören Pellmann,

&

Für ein Recht auf

Adam Bednarsky,
Marco Götze,

Juliane Nagel

Redaktion: Elke Rath
erapress@ortsblatt-leipzig.de

Anzeigen: Martina Schnurrbusch
ms-anzeigen@ortsblatt-leipzig.de

Web: www.ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur

Zu seinem 210. Geburtstag am 22. Mai mischte 
sich Richard Wagner, alias Andrew Yorck,  per-
sönlich unter die Menschen in seiner Geburts-
stadt Leipzig.  „Alle wollen mich sehen", sagt 
er selbstbewusst. „Die ganze Welt kennt mich, 
in Leipzig ist sogar ein Platz nach mir benannt, 

Richard war da: Kaffeetafel zum 210. Geburtstag

und ein Café." Da darf der Meister durchaus 
stolz sein, und den Stolz auch zeigen. Und am 
Tisch mit dem Geburtstagskuchen darf er sich 
natürlich auch bedienen, zur Freude der Da-
men, die dem Komponisten ganz nahe sind. 

Text | Foto: anne

Die Sonderausstellung im Museum der bilden-
den Künste „RE-CONNECT. Kunst und Kampf 
im Bruderland", die bis zum 10. September 
dauert, behandelt in drei Kapiteln die migran-
tische (Kunst-) Geschichte der DDR und ihre 
Folgen in der Gegenwart. Im ersten Teil werden 
Arbeiten von Künstlerinnen und Künstlern aus 
den sozialistischen Bruderländern präsentiert. 
Der zweite Teil der Ausstellung widmet sich der 
künstlerischen Nachwuchsförderung. Das Mu-
seum der bildenden Künste gibt jungen Kunst-
schaffenden mit (post-)migrantischen Bio-
grafie-Bezügen zur DDR die Möglichkeit, ihre 
Arbeiten im Rahmen einer Gruppenausstellung 

zu präsentieren. Die Lebensverhältnisse der 
Vertragsarbeiter, der ausländischen Studenten 
und ihrer Nachfahren werden im letzten Aus-
stellungsteil thematisiert. 
In der Ausstellung sind auch Gemälde des aus 
Israel stammenden Künstlers  Michael Touma 
zu sehen. Der Maler aus der Südvorstadt war 
voriges Jahr im Werk 2 an dem Theaterprojekt 
„Kunst im Asyl" beteiligt, das von der Gesell-
schaft für Völkerverständigung mit Sitz im 
Werk 2 entwickelt worden war. 
Am 2. August, 18 Uhr, wird diese Theater-Col-
lage in den Ausstellungsräumen des Museums 
zu erleben sein, bei freiem Eintritt. (PM, anne)

Sonderschau im Bildermuseum

Michael Touma in einer Gohliser Ausstellung.                                                       Foto: anne
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Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 
45-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

45 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Kundendienstbüro 
 Mathias Voigt  
 Versicherungsfachmann 

huk.de/vm/mathias.voigt

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo. – Di. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bornaische Str. 3 C 
04277 Leipzig 
Connewitz

mathias.voigt@HUKvm.de
Tel. 0341 2253206

Anzeige

Konzert zum 125. Geburtstag von Hanns Eisler

Texte sind wieder aktuell

Im Jahr 2019 fand sich eine Hand 
voll Leute mit der Idee eines gro-
ßen genossenschaftlichen Ge-
müsebaubetriebs zusammen: In 
Taucha, direkt vor den Toren der 
Stadt Leipzig, mit ökologischem 
Anbau und fairen Arbeitsbedin-
gungen. Jetzt steht er: Ein nach-
haltiger Hof, betrieben mit erneu-
erbaren Energien und finanziert 
von über 1800 Menschen aus Leip-
zig, Taucha und Umgebung! 
Unser Land pachten wir von der 

evangelischen Kirche in Taucha.
Hier bewirtschaften wir 31 Hektar 
im ökologischen Anbau. Das Ge-
müse wird frisch an über 45 Ver-
teilstationen in Leipzig und Halle 
(zum Beispiel Konsum-Filialen) 
oder per Lastenrad direkt an die 
Haustür geliefert!

Als Genossenschaft ist unser Be-
trieb im gemeinsamen Eigentum 
von denen, die das Gemüse bezie-
hen und denen, die es produzieren. 

KoLa wie Kooperative Landwirtschaft

logische, Landwirtschaft ist mög-
lich! 

Wir haben zur Zeit noch freie 
Ernteanteile und freuen uns über 
neue Mitglieder in der Genossen-
schaft. Es gibt auch die Möglich-
keit einer unverbindlichen 2-mo-
natigen Probezeit – siehe auch 
Ortsblatt-Marktplatz. 

i Mehr Informationen unter: 
www.kolaleipzig.de

Wer möchte, kann auf dem Acker 
mithelfen, erfahren, wie und wo 
das eigene Gemüse angebaut wird 
und sich an Betriebsentscheidun-
gen beteiligen. Die wöchentlichen 
Anteile gibt es in drei verschiede-
nen Größen zu selbst wählbaren, 
solidarischen Preiskategorien. 
Unser Ziel ist es, das Prinzip der 
Solidarischen Landwirtschaft aus 
der Nische in die Mitte der Gesell-
schaft zu tragen und zu zeigen: 
eine andere, regionale und öko-

6. Juli, 20.30 Uhr, 
naTo, Karl-Liebknecht-Str. 48:
„HIER-JETZT“ – Hanns Eisler zum 
125. Geburtstag.
Uns begleitet die Musik von Hanns 
Eisler seit frühester Kindheit. Jun-
gen Menschen – in der DDR sozi-
alisiert – war Eisler musikalisch in 
Schulliedern und im Chor präsent. 
Sein einzigartiger Musikstil, sein 
umfangreiches Werk, begegnete 
uns später wieder im Musikstudi-
um und im Arbeitsleben.
Noch vor 20 Jahren spürten wir bei 
vielen Stücken zwar die Lust an der 
spannenden Musik, aber die Tex-
te schienen nicht mehr passend, 
wirkten blasphemisch im Ange-
sicht des allgemeinen Wohlstan-
des. Aber spätestens seit 2015 mit 
den ersten großen Strömen von 
Geflüchteten, die Europa erreich-
ten, sind die Texte hochaktuell. 
Der derzeitige Krieg, die Energie-
krise verstärken die Dringlichkeit 
der Texte der Lieder, denn wir le-
ben in politisch unruhigen Zeiten, 
„Flucht“, „Exil“ – diese Worte ha-
ben Gesicht. 
Mit dem Duo Martin Steuber und 
Ingala Fortagne gibt es einen Gi-

tarristen und eine Sängerin, die 
den Stil von Hanns Eisler nicht in 
Frage stellen, doch aber eine neue 
Interpretation finden: „Wir wollten 
uns intensiv mit dem Vokalwerk 
von Hanns Eisler auseinanderset-
zen, um folgendem Zitat von Eisler 
gerecht zu werden: 
„Dieses Lied singt man eigent-
lich am besten so: Zigarette im 
Mundwinkel, Hände in den Hosen-
taschen, leicht grölend, damit es 
nicht zu schön klingt und niemand 
erschüttert wird.“

Eintritt: 16 bzw. 13 EUR (VVK: 13 
bzw. 10 EUR zzgl. Gebühren bei 
Culton Ticket und TixforGigs)
www.nato-leipzig.de
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Auf dem Gelände der Fraunhoferstraße 8 
brennt‘s, eine Drohne schwebt übers Dach...
Was auf den ersten Blick bedrohlich wirkt, ist 
eine Übung, besser gesagt, eine Vorstellung. 
Das Deutsche Institut für Ausbildung und Si-
cherheit (DIAS) mit Sitz im Leipziger Westen 
hatte am 1. Juni zum Tag der offenen Tür ein-
geladen – ein Pilotprojekt. 
Zehn Leipziger Sicherheitsfirmen, das Jobcen-
ter, die Agentur für Arbeit sowie viele interes-
sierte Besucher waren der Einladung gefolgt. 
Die Regie lag an diesem Tag in den Händen 
der Auszubildenden: Sie regelten die Einfahrt 
und den Empfang, sie überwachten die Übun-
gen, zeigten Gelerntes und plauderten aus der 
„Schule“. So vermittelten sie den Anwesenden 
einen ersten Eindruck von der Vielseitigkeit der 
Ausbildung, und bauten somit bei dem einen 
oder anderen gewisse Schwellenängste ab. 
Überall dort, wo Schutz und Sicherheit oberste 
Priorität haben, sind Sicherheitsmitarbeiter im 
Einsatz – im Objekt-, Werk-, Veranstaltungs- 
oder Personenschutz, beim Geld- und Wert-
transport, auf dem Flughafen oder im Museum. 
Die Nachfrage der Sicherheitsunternehmen ist 
groß. Sie bieten nicht nur interessante Jobs an, 
sondern reagieren auch flexibel auf Wünsche 
wie Schichtdienst oder Kinderbetreuung. Das 
Alter spielt keine Rolle, im Gegenteil. Lebens- 
erfahrungen sind von Vorteil, und wer bei-
spielsweise die Zeit bis zum Renteneintritt 
überbrücken möchte, ist ebenso herzlich will-
kommen wie junge Leute, die sich über die 

Grundausbildung hinaus zur Fachkraft oder 
zum Meister qualifizieren möchten. Die Chan-
cen dafür stehen gut. Zum einen bietet DIAS 
die Möglichkeit einer zweijährigen Fachaus-
bildung, zum anderen sind die Sicherheitsun-
ternehmen selbst daran interessiert, ihre Mit-
arbeiter ständig zu qualifizieren. Manche, so 
Heike Edel, Assistentin der Geschäftsführung, 
haben nach der sechsmonatigen Grundausbil-
dung mit abschließender IHK-Sachkundigen-
prüfung eine echte Karriere hingelegt. 
DIAS ist deutschlandweit an elf Standorten 
vertreten. Wobei das Unternehmen nicht nur 
Jobsuchende ausbildet, sondern Firmen auch 
Schulungen zu speziellen Themen für ihre 
Mitarbeiter in der Ausbildungsstätte oder vor 
Ort anbietet, zum Beispiel im Brandschutz. 
Entsprechende Kurse stehen im Internet unter 

Gelungenes Pilotprojekt:
Bildungsunternehmen DIAS lässt hinter die Kulissen schauen

www.dias-bildung.de. Interessierte können 
sich hier auch über eine Online-Ausbildung 
informieren.
Für die DIAS-Mitarbeiter in Leipzig war der 
1. Juni letztendlich ein erfolgreicher Tag. Das 
Pilotprojekt hat großen Anklang gefunden, 
sowohl bei den Teilnehmern als auch bei den 
Sicherheitsunternehmen. Deren Kalender wa-
ren am Ende mit Terminen für die ersten Be-
werbungsgespräche gut gefüllt. 

Wie verhalte ich mich richtig, wenn es 
brennt? DIAS bildet auch Brandschutzhelfer 
für Ihr Unternehmen aus.

Wer einen Job mit Zukunft sucht oder sich im 
Beruf verändern möchte, kann sich mittwochs 
ab 10 Uhr in der Fraunhoferstraße 8 informieren. 
Das DIAS-Team freut sich auf Ihren Besuch!
    

DIAS GmbH - Leipzig 
Fraunhoferstraße 8 
04178 Leipzig
Telefon: 0341 | 49 27 72 30 

In der Bibliothek Südvorstadt wird auch über 
den Sommer fleißig gelesen, gespielt, musi-
ziert, gesungen, getanzt und gelacht. Wir la-
den alle – ob Klein oder Groß – ganz herzlich 
zu unseren bunten Angeboten ein.
Außerdem: Hier könnt ihr nicht nur den Som-
merferienpass kaufen, sondern auch die Ver-
anstaltungen besuchen, die wir in diesem 
Rahmen anbieten. Und nicht zu vergessen sind 
unsere alljährliche Sommerferien-Lese-Aktio-
nen Buchsommer Junior und Sachsen. 
Ab 26. Juni kann wieder jede Menge neuer Le-
sestoff (Junior für 1.- bis 4.-Klässler, Sachsen 
für ab 5. Klasse) über das separate LeseLog-
buch ausgeliehen werden. Wer in den Som-
merferien drei Bücher liest, bekommt dafür 
eine Urkunde. Der Buchsommer Junior wird 
am 25. August mit einem Fest in der Stadtbib-
liothek am Wilhelm-Leuschner-Platz  beendet.
Tipps aus unserem Programm: 
„Lesestunde im Sonnenschein“! 
Neben dem Spielplatz Steinplatz, Ecke Bern-
hard-Göring-Str./Fichtestraße, 
jeweils 16.30 – 17.30 Uhr.
3. Juli: „Die Honigbiene“ und weitere Ge-

Lesen, spielen, musizieren – die Bibliothek Südvorstadt lädt ein

schichten von Blumen, Bienen und der Sonne. 
7. August: Die schönsten Sommergeschichten 
von Urlaub, Strand und Meer. 
4. September: „Die kleine Maus und das gol-
denen Blatt“ - und weitere farbenfrohe Ge-
schichten über den Herbst. 
Die Lesestunden sind für Kinder ab 4 Jahre.
„Licht aus, Geschichte an!“ 
jeweils 16.30 – 17.30:
12. Juli: Bilderbuchkino-Abenteuer mit Jim 
und Lukas. 
6. September: Bilderbuchkino-Abenteuer. 
Für Kinder ab 5 Jahre mit Anmeldung. 
„Wohnzimmerkonzert hoch 2“ - Eine Biblio-
thek, zwei musikalische Highlights, ein wun-
dervoller Abend, jeweils 19–21 Uhr, bei schö-
nem Wetter open Air. 
13. Juli mit Cocktail Band und Kaboros; 
17. August und 14. September (Gäste bitte 
der Webseite oder unserem Programmheft 
entnehmen)

i
Bibliothek Südvorstadt „Walter Hof-
mann“, Steinstraße 42
bibliothek.suedvorstadt@leipzig.de 
Telefon: 0341 | 123-5270 

Der Concept Store „leipzig 04_ Schau-
fenster für Kultur & Lokales“ eröffnete 
im April seine Türen im Petersbogen. Das 
Kooperationsprojekt zwischen Kulturamt 
und dem Leipziger Online-Marktplatz 
Locally Happy ermöglicht einen Blick in die 
Vielfalt der Leipziger Kunst-, Kultur- und 
Produzentenszene. Ganz nach dem Motto 
„Vom Zentrum in die Stadtteile“ wurde der 
Name leipzig 04_ gewählt, denn 04 bildet 
den Anfang aller Postleitzahlen Leipzigs 
und dient als Leitsystem im Concept Store.
Montags bis samstags von 10 bis 20 Uhr 
kann man sich mit einem originalen Leip-
ziger Kaffee in der Hand von wechselnden 
Präsentationen, Ausstellungen und Ver-
anstaltungen inspirieren lassen, kreative 
Produkte aus Leipzig kaufen und Neues 
aus der Stadt erfahren. Montags findet 
hier ab 17 Uhr die Lesereihe „Das Buch 
meines Lebens“ statt. Um Anmeldung wird 
gebeten: kultur@leipzig04.de 

i www.leipzig04.de

Schaufenster für Kultur

ACHTUNG! 

Nutze Deine Chance!

Starte am 21.8.23 eine 

zweijährige Berufsaus-

bildung/Umschulung 

zur Fachkraft für 

Schutz und Sicherheit!

PR
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Am 29. Mai 2023 ereignete sich im 
Diakonie Pflegeheim Marienheim 
in der Chopinstraße 14 in Leipzig 
ein bedauerlicher Brand. Aufgrund 
dieses Vorfalls mussten 42 Bewoh-
ner evakuiert werden. Dank des 
engagierten Einsatzes des Katast-
rophenschutzes wurden sie sicher 
in das AZURIT Seniorenzentrum 
Schönefeld umgesiedelt.

Wir freuen uns, bekannt zu geben, 
dass alle Bewohner unversehrt in 
unserem Seniorenzentrum ange-
kommen sind und sich bereits jetzt 
bei uns wohl und gut aufgehoben 
fühlen. Unsere oberste Priorität 
liegt darin, ihnen ein sicheres, 

komfortables und unterstützendes 
Zuhause zu bieten.

Die Dauer der Sanierungsarbeiten 
in der Diakonie Marienheim ist 
derzeit noch unklar. Wir stehen 
jedoch in engem Kontakt mit den 
zuständigen Behörden und arbei-
ten daran, den Bewohnern vorü-
bergehend einen Platz in unserem 
AZURIT Seniorenzentrum Schöne-
feld anzubieten, bis das Marien-
heim wieder bewohnbar ist. Unser 
Seniorenzentrum verfügt über 
eine moderne Infrastruktur und 
qualifiziertes Personal, um den Be-
wohnern eine angemessene Pflege 
und Betreuung zu gewährleisten.

Nach Brand im Diakonie Marienheim: 

AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld gibt 42 Bewohner eine Heimstatt
„Wir heißen die Bewohner des Di-
akonie Marienheims herzlich will-
kommen und möchten ihnen ver-
sichern, dass sie bei uns in guten 
Händen sind“, sagt Frau Jaqueline 
Kühne, Hausleiterin des AZURIT 
Seniorenzentrums Schönefeld. 
„Unser einfühlsames und profes-
sionelles Team steht bereit, um 
ihnen in dieser herausfordernden 
Zeit beizustehen und ihnen ein 
liebevolles und unterstützendes 
Umfeld zu bieten.“

Die Sicherheit, das Wohlergehen 
und die Zufriedenheit unserer Be-
wohner stehen bei uns an erster 
Stelle. Wir sind stolz darauf, den 

Bewohnern des Diakonie Marien-
heims vorübergehend eine Heimat 
bieten zu können, und werden al-
les in unserer Macht Stehende tun, 
um ihre Bedürfnisse zu erfüllen.

Das AZURIT Seniorenzentrum 
Schönefeld ist eine angesehene 
Pflege- und Betreuungseinrich-
tung, die sich auf die individuellen 
Bedürfnisse älterer Menschen spe-
zialisiert hat. Unsere Einrichtung 
bietet eine hochwertige Pflege 
und Betreuung in einer familiären 
und herzlichen Atmosphäre. 

i szschoenefeld@ 
azurit-gruppe.de

Die Stiftung Völkerschlachtdenk-
mal konnte mit großzügiger Un-
terstützung der Stadt Leipzig, 
insbesondere dem Amt für Woh-
nungsbau und Stadterneuerung 
zwei barrierefreie Zugänge mit 
Rampenbauwerken am Forum 
1813 sowie zu den Serviceberei-
chen Kasse und Shop errichten. 
Die Umsetzung der Maßnahme 
gelang mit 225.750 Euro durch das 
Förderprogramm „Sachsen barrie-
refrei 2030“.  
Sukzessive setzt die Stiftung Völ-
kerschlachtdenkmal seit Beginn 
der Generalsanierung 2003 Maß-
nahmen zu Servicequalität, Barri-
erefreiheit und Inklusion um. Mit 
Unterstützung des Fördervereins 
wurde eine Zugangsmöglichkeit 
von der Tabaksmühle über eine 
Behindertenrampe zum mittleren 
Wasserbeckenweg geschaffen. Im 
Denkmal ermöglichen zwei Perso-
nenaufzüge die vertikale Erschlie-
ßung. Durch barrierefreie Sani-
tärräume, den rollstuhlgerechten 
Um- und Ausbau der sogenannten 
Sängergalerie, die erstmals auch 
für Rollstuhlfahrer den Blick über 
Leipzig möglich machte sowie dem 
großen Tastmodell im Eingangsbe-
reich wurden die Bedingungen zur 
freien Zugänglichkeit ohne fremde 
Hilfe verbessert. 
Ein Informationsleitsystem im Au-
ßenbereich in Brailleschrift sowie 
entsprechende Wegeleitsysteme 
ermöglichen die Orientierung im 
Gelände. Hier laden 38 eigens ge-
fertigte Bänke zum Verweilen ein.

Barrierefrei ins Völkerschlachtdenkmal

Gegenwärtig werden Instandset-
zungsarbeiten im 80.000 Qua-
dratmeter großen Parkgelände 
durchgeführt. In jüngerer Zeit 

Mitglieder des Behindertenverbandes Leipzig e.V. zu Gast im FORUM 
1813 des Völkerschlachtdenkmals.                       Foto Markus Scholz

erfolgte der Wegebau auf der 
oberen Geländeebene, und in Zu-
kunft werden die rückwärtigen 
Abschnitte der Grünanlage rekul-

tiviert. Parallel dazu laufen bereits 
heute permanente Arbeiten an der 
Erhaltung der Bausubstanz. Dafür 
kommen Spezialisten zum Einsatz. 

Spezialisten „putzen“ das Denk-
mal.               Foto: Gerhard Trilse

Manuela Herold
- Alle Kassen -

HAUS für SENIOREN am VÖLKERSCHLACHTDENKMAL

Tel. 0341 / 39 14 511 • Funk 01578 / 39 14 513
Tagespflege & Ambulante Pflege · Leipzig · Schönbachstraße 1

Tagespflege 
gemeinsame Zeit verbringen bei netten 

Gesprächen, kreativem Gestalten,
fröhlichem Singen und kleinen Ausflügen.

Ambulante Pflege
wir pflegen und betreuen Sie auch zu Hause. Wir 
beraten Sie gern bei einem persönlichen Termin.

Anzeige
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Anzeige

„Der kleine Strich“ von Peer Hepp und Sebastian Bergfeld. Der 
kleine Strich ist nicht besonders lang, nicht besonders dick und 
hat keine Ecken und Kanten. Kurz gesagt: Er ist ganz gewöhn-
lich. Das behaupten zumindest Dreieck, Viereck und Kreis. Aber 
haben sie damit wirklich recht? 
Eine Geschichte über das Besondere, das in jedem von uns steckt. 
ISBN: 978-3-98595-258-8 | Preis: 15,90 Euro

Am 19. August ist für die Erst-
klässler ein ganz besonderer Tag. 
Gemeinsam mit ihren Familien 
feiern sie den Schulanfang. Na-
türlich steht dabei die Zuckertüte 
und auch der neue Schulranzen 
mit im Mittelpunkt. 
Der Beginn der Schulzeit birgt für 
Erstklässler aber auch viele neue 
Herausforderungen – zum Bei-
spiel der tägliche Weg zur Schule. 
Für einen sicheren Schulweg soll-
ten die Schulanfänger nicht nur 
selbst gut sehen, sondern auch 
von anderen Verkehrsteilnehmen-
den optimal gesehen werden. Mit 
den Blinki-Eulen des Augenopti-
kers Fielmann werden Kinder bes-
ser und früher im Straßenverkehr 
wahrgenommen. Statt aus einer 
Entfernung von nur 25 Metern 
sind Kinder mit reflektierenden 
Elementen schon aus 140 Metern 
für andere zu erkennen. 
Bereits zum 16. Mal startet Fiel-

Leuchtende Sicherheitsreflektoren machen Abc-Schützen sichtbar

Die Blinkis lassen sich leicht am Ranzen oder der Kleidung befestigen und tragen zu einer besseren Sicht-
barkeit der Kinder im Straßenverkehr bei (rechts). Und sie passen perfekt in die Zuckertüte.

 Fotos: Fielmann

mann seine Verkehrssicherheits-
aktion. Mehr als sechs Millionen 
Blinkis hat der Augenoptiker ins-
gesamt an Schulanfänger aus allen 

Bundesländern verteilt und so ei-
nen wichtigen Beitrag zum Thema 
Verkehrserziehung für die Kleinen 
geleistet. Lehrkräfte aus Sachsen 

Unser Buchtipp zum Schulanfang:

können die Blinkis kostenlos für 
ihre Schüler bestellen unter: 

i www.fielmann-group.com/
blinkis/ 

Aktion „Sicherer Schulweg" 

22. Juni, 10 bis 13 Uhr, Augus-
tusplatz: Die Auftaktveranstal-
tung der Aktion „Sicherer Schul-
weg“ hält nicht nur eine Fülle an 
Infos rund um die Sicherheit der 
Schulanfänger bereit, sondern 
auch jede Menge Spaß und span-
nende Aktionen. Der ADAC stellt 
einen Fahrradparcours bereit und 
die Feuerwehr sorgt mit einem 
Löschfahrzeug mit Drehleiter für 
staunende Kinderaugen. Auch das 
Ordnungsamt, die Polizei, die LVB, 
die Initiative Leipziger Ess-Klasse 
und weitere Partner sind vor Ort.
Kinder und Eltern können auf dem 
Augustusplatz mehrere Stationen 
besuchen. Auf die Mädchen und 
Jungen wartet eine Wissensstraße, 
wo sie sich über ihre neue Rolle als 
Verkehrsteilnehmer informieren 
können. Kinder, die mindestens 
acht Stationen absolvieren, be-
kommen einen kleinen Preis.

Haus der 1000 Dinge
Bornaische Str. 3e / Connewitzer Kreuz

Haus der 1000 Dinge
Bornaische Str. 3e am Connewitzer Kreuz

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.30 Uhr • Sa. 9.00–16.00 Uhr
Für Sie: Haushalt- und Schreibwaren und mehr – immer nah, immer günstig

immer nah und günstig

Für Schule und Büro:
•	25 Briefumschläge oder 3 Regenbogenstifte  nur je 0,99 e
•	MDF Klemmbrett oder Pagemarker 200/400 Stück  nur je 1,00 e
•	Zeichengarnitur mit 2 Linealen + 1 Geodreieck  je 1,29 e
•	Schulblöcke oder Zuckertüten viele Sorten  ab 1,29 e
•	2 Korrekturrollen oder Klebebandabroller  1,49 e
•	4 Leimstifte oder 10 Fineliner  je 1,50 e
•	Tintenroller Standard Patronen Herlitz  nur 1,99 e
•	100 Prospekthüllen A4  nur 2,99 e
•	Herlitz Tintenroller Style Kiss statt 7,99 e nur 3,99 e
•	Patronen Füllhalter / Zeugnismappen  ab 4,99 e


